
Luisa Bach unter den Top Ten in Berling 
KTV Nachwuchsturnerin erreicht Platz acht beim Bärchenpokal 

 
 
(md) Mit einem beachtlichen Erfolg kehrte Luisa Bach vom traditionellen 
Bärchenpokal aus Berlin zurück. Die 9-jährige Rieserin durfte erstmals auf 
nationalem Parkett ihr Wettkampfdebüt feiern und setzte gleich ein 
Achtungszeichen. 
 
Der jährlich stattfindende Wettkampf, bei dem alle Topvereine aus ganz 
Deutschland an den Start gingen, wurde von hohem Leistungsniveau geprägt. 
Nachdem Luisa im Vorfeld als amtierende Meisterin auf Bezirks- bzw. 
Landesebene ihre Klasse demonstrierte, entschied das Trainerteam sie für diesen 
Bärchenpokal zu melden. Mit einem beachtlichen achten Platz von fast 70 
Teilnehmern bedankte sie sich bei ihren Trainern Sabrina und Mike Dörner. 
Luisa darf sich nun zu den besten Nachwuchstalenten Deutschlands zählen. Der 
Tag begann nicht viel versprechend, denn gleich beim Einturnen musste sie am 
Balken einen schwerer Sturz verkraften, der ihr Konzentrationsvermögen lange 
einschränkte. So blieb auch ihre dortige Übung weit unter ihrem Niveau und mit 
12,50 Punkten reihte sie sich zu Beginn im hinteren Drittel aller Mitstreiter ein. 
Am zweiten Gerät dem Sprung fand sie schnell zu ihrer gewohnten Form zurück 
und sammelte mit einem technisch sauberen Überschlag wichtige Punkte. Auch 
die anspruchsvolle Übung am Barren mit Felge und Riesenfelgumschwung 
meisterte die Alerheimerin problemlos und ließ den Kampfrichtern wenig 
Spielraum für Abzüge. Weitere 15,5 Punkten schlugen zu buche und das große 
Ziel die „Top 10“ zu schaffen, rückte ein Stück näher. Auch ihren Mitstreitern 
war die Nervosität anzumerken. Die wenigsten blieben fehlerlos und machten es 
der Rieserin einfacher, den Traum zu verwirklichen. Mit einer sensationell 
vorgetragenen Übung am Boden, bei dem sie alle Schwierigkeiten auf dem 
Punkt turnte, knackte sie die 16 Punkte Marke und katapultierte sich im 
Gesamtergebnis auf  Rang acht der 67 Starterinnen. 


